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Bezunepreiv 80 Prg monatlich frei ins Pausv
Vit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
S Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

2 B mit den Hum Blättern 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

n 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30 PfgReklamen 100 Pfg pro Zeile Beiuagen u en t

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang DachritzſtraßeErſcheint täglich außer Sonntags achte gen 2 Uhr

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

Die heutige Nummer umfaßt
am

Neueſte Ereigniſſe
Geſtern fand in der Potsdamer Friedenskirche die Konfirmation

deine alten Kindes des Kaiſerpaares der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe ſtatt

König Friedrich Auguſt von Sachſen traf geſtern mittag zum
Beſuch des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin in Schwerin
ein Zum Empfange war der Großherzog am Bahnhof erſchienen

Jn München ſtarb Fürſt Wrede der vor 50 Jahren an der von
Humboldt und Darwin angeregten Weltumſeglung teilnahm

Heute werden in Berlin Schöneberg Geheimrat von Liſzt und
Lilly Braun in Volksverſammlungen über Ferrer ſprechen

Bei dem Reichstagsabgeordneten Bruhn in Berlindem wurdengeſtern Hausſuchungen vorgenommen

Die Diſtanzfahrt Wien Berlin ſah Herrn A Brandt als
Sieger

Ein ſchwerer Wirbelſturm hat Oſtbengalen heimgeſucht

Vor der parlamentariſchen Winterarbeit
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt
Trotzdem die letzte Tagung des Reichstags ſich bis tief in den

Sommer hinein erſtreckte zeigt ſich auf allen Seiten des partei
politiſchen Lebens wie in der Oeffentlichkeit überhaupt ſtarkes

Jntereſſe für die Wiederaufnahme der parlamen
tariſchen Arbeit Der Wunſch nach Klärung der inner
politiſchen Lage iſt allgemein Herr v Bethmann Hollweg
hat ſich nicht veranlaßt geſehen zu den Parteien oder zu den die
Oeffentlichkeit bewegenden Fragen Stellung zu nehmen und durch
dieſe vermutlich wohlerwogene Zurückhaltung bewirkte er nicht zu
letzt die auffallende Steigerung der Anteilnahme des Volkes an der
Politik Herr v Bethmann Hollweg ſprach einſtweilen das ge
laſſene Wort Nun wir werden ja ſehen und hören Erſt für
den Anfang des nächſten Monats ſoll er Beſprechungen mit Füh
rern der bürgerlichen Parteien beabſichtigen

So iſt es gekommen daß ſonſt gut informierte Parlamentarier
e wz B die Abg Baſſermann und Dr Paaſche auf den Ver

tretertagen der ihnen naheſtehenden Verbände mit keinerlei An
deutung der demnächſtigen Parlamentsereigniſſe aufwarten
konnten Auch darüber erfuhr man bisher nichts auch nur an
nähernd Sicheres welchen Verlauf die Neuwahldes Reichs
tagspräſidiums nehmen wird Die Fühlung zwiſchen den
bürgerlichen Parteien links und rechts iſt eben auf der ganzen
Linie unterbrochen und es wird ſehr intereſſant ſein aus der Zu
ſamenſetzung des neuen Präſidiums zu erſehen ob ſich Ausſicht
eröffnet daß die alten Blockparteien wieder zuſammenkommen

Als Tag der Einberufung des Reichstages iſt neuerdings
der 23 November bezeichnet worden und hinſichtlich der Dauer der

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Meine Gnädigſte ſagte er da wie es ſcheint der Herr

Graf Jhnen viel Jntereſſantes zu ſagen hat ſo will ich nicht
länger ſtören

Sie ſtören nie Durchlaucht
Ein berückendes Lächeln machte die Worte der ſchönen Frau

um ſo ſchmeichelhafter
Sie ſind die Liebenswürdigkeit ſelbſt meine Gnädige Den

noch mache ich heute von Jhrer Güte keinen Gebrauch Zwei ſind
Geſellſchaft drei nicht der Dritte iſt immer de trop

Er liſpelte das in jenem unangenehm ſchleppenden Tone in
dem er ſeine größten Jmpertinenzen zu ſagen pflegte Aber Gül
zow ſchien das nicht zu bemerken er lächelte vielmehr ſo zuvor
kommend als habe Prinz Tertſchakoff ihm ſoeben eine ganz be
ſondere Schmeichelei geſagt

Ganz meine Anſicht Durchlaucht verſicherte er
lich würde ich in geziemender Beſcheidenheit angenommen haben
daß ich der Ueberflüſſige bin wenn nicht Euer Durchlaucht in
ſelbſtloſer Güte eine ſolche Erwägung meinerſeits unnütz gemacht
hätten

Herr Graf
Jch bin Euer

pflichtet
Dabei verbeugte er ſich zeremoniös und nahm ſeinen Platz

hinter der ſchönen Exzellenz wieder ein während Tertſchakoff tief
rot vor Aerger die Loge verließ

Magda Vandeeren wandte ſich mit einer raſchen ſtolzen Be
wegung zu Gülzow ihre reizenden Züge waren wie verſteinert

Hochmutn 28 erlauben ſich viel Herr Graf ſagte ſie halblaut in

franzöſiſcher Sprache um nicht von Miß Watſon die neben ihr
jaß verſtanden zu werden

Wieſo Exzellenz fragte

natur

Durchlaucht zu untertänigem Dank ver

er ſehr ruhig
Sie bewegte heftig den Fächer aus lichtgrauen Straußfedern
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18 Seiten Seſſion rechnet man in Bundesratskreiſen angeblich mit einer nicht

zu langen Ausdehnung weil das dem Reichstag zugedachte Ma
terial nicht beſonders reichhaltig ſein werde Es läßt ſich denken
daß Herr v Bethmann Hollweg hier fürs erſte Beſchränkung
walten laſſen und darauf hinwirken möchte dem Parlament
Zeit zu verſchaffen für die Behandlung ſeiner eigenen Angelegen
heiten der Jnitiativanträge und Petitionen die in den letzten
Jahren ſtark vernachläſſigt werden mußten weil Zahl und Um
fang der von der Regierung vorgelegten Geſetzentwürfe überaus
groß waren Es fragt ſich nur ob der Reichstag ſich damit zu
frieden geben würde daß geſetzgeberiſche Reformen deren Jnan
griffnahme er für dringlich erachtet vertagt werden Auf ſozial
politiſchem Gebiete z B wäre eine Verlangſamung des Reform
werkes ſchwerlich nach dem Wunſche der Volksvertretung und auch
der Hinweis auf die notwendige größere Sparſamkeit in den Reichs
ausgaben würde hier kaum für durchſchlagend angeſehen werden
U a iſt die Vorlegung eines Geſetzentwurfs über die Pen
ſionsverſicherung der Privatangeſtellten dring
lich Herr v Bethmann Hollweg hat ſelbſt einmal erklärt das
Jahrzehnt werde nicht zu Ende gehen ohne daß dieſes wichtige
Problem der Geſetzgebung gelöſt ſei Hoffentlich iſt das die Richt
ſchnur auch für den Staatsſekretär Delbrück

Alles in allem dürfte es dem neuen Reichskanzler nicht unlieb
ſein daß das Jntereſſe der Oeffentlichkeit an der Politik ſich leb
haft äußert Friſchen Mutes und voller Spannung werden auch
die Volksvertreter zur Winterarbeit ſich rüſten

Blériot und die
engliſch franzöſtſche Freundſuhaft

Als Louis Blériot den engliſchen Kanal überflogen hatte war
ihm gewiß nicht zum Bewußtſein gekommen daß er einen neuen
Weg zur Stärkung der engliſch franzöſiſchen
Freundſchaft gewieſen hatte Eher hätte er meinen können
in England einer vermehrten Beunruhigung und Empfindlichkeit
darüber zu begegnen daß alle Kriegsſchiffsgeſchwader Seeminen
Hafenbauten und Küſtenbefeſtigungen einen Feind der auf dem
Luftwege nach England kommt nicht fernhalten können Aber das
Gegenteil iſt Herrn Blériot von einem Mitgliede des Kabinetts
Briand beſcheinigt worden Der Miniſter der öffentlichen Ar
beiten Millerand hat auf einem Feſtmahl das die Pariſer
Munizipalität zu Ehren Blöriots vranſtaltete u a ſich dahin ge
äußert daß die wünſchenswerte und erfolgreiche Rivalität in die
franzöſiſche Jngenieure und Techniker auf dem Gebiete der
findungen und Entdeckungen eingetreten ſeien nur dazu beitragen
könne die en tente cordiale zu befeſtigen und enger
zu ſchließen Wenn auch die Engländer zunächſt mit Sorge und
Bedrückung daran gedacht hätten daß die splendid isolation ihrer
Jnſel bedroht und daß ein neuer Weg gefunden ſei um quer durch
die Luft vom Feſtlande her in Großbritannien einzudringen ſo ſei
dies doch nur eine vorübergehende Stimmung geweſen Denn

Jch kenne zu gut den geſunden Menſchenverſtand den praktiſchen

Fr

Muß ich Jhnen das erſt ſagen fragte ſie ſchroff Jhr Be
nehmen gegen den Prinzen war unverantwortlich

Mein Benehmen Sie ſetzen mich in Erſtaunen Exzellenz
Ja ja es ging zu weit es war unverantwortlich Sie

ſcheinen während Jhrer langjährigen Abweſenheit von Europa
alle Anforderungen der Etiquette vergeſſen zu haben

Er nickte lächelnd
Vielleicht ſagte er ich habe in dieſer Beziehung nie ein

beſonders gutes Gedächtnis beſeſſen Jnwiefern ich gerade jetzt
gegen die Gebote der Etiquette gefehlt habe weiß ich allerdings
nicht Vielleicht haben Sie die Freundlichkeit ſich näher zu er
klären

Magda Vandeeren ließ ihre
aus deſſen feine Schildpattſtäbe
Finger kniſterten

Spielen Sie nur nicht den

innere Ungeduld an dem Fächer
unter dem nervöſen Drucke ihrer

Unſchuldigen Herr Graf ſagte
ſie ſarkaſtiſch Dann ſetzte ſie mit unterdrückter Stimme aber
in herriſchem Tone hinzu Jch verbitte mir das ich will es
nicht Sie vergeſſen unſern Vertrag

Jch weiß noch immer nicht Exzellenz was ich eigentlich ver
brochen habe

Sie wiſſen es im Gegenteil ſehr genau Und ein Zornes
ſtrahl traf ihn Sie haben dem Prinzen keine der Rückſichten
erwieſen die Sie ihm als einen Verwandten unſeres Herrſcher
hauſes unbedingt ſchulden

Gülzow ſtrich ſich über den dunklen Vollbart wenn er aber
dadurch ein Spottlächeln verbergen wollte ſo gelang ihm das
nicht denn dieſes Lächeln blitzte auch in ſeinen Augen auf

Jch bin untröſtlich Sie erzürnt zu haben gnädige Frau
ſagte er Nehmen Sie meine Verſicherung daß dieſe Form
loſigkeit wenn ich ſie wirklich beging nicht in meiner Abſicht lag
Jch glaubte Sr Durchlaucht in ausgeſuchteſter Höflichkeit klar
gemacht zu haben daß dieſe Fadaiſen hier nicht am Platze
ſeien

Mein Herr
Geſtatten Sie mir noch ein Wort meine Gnädige Wenn

ein verheirateter Mann einer Dame in ſo auffallender Weiſe
den Hof macht wie es der Prinz Jhnen gegenüber tut ſo iſt das

den ſie in der Hand bielt lin meinen Augen für dieſe Dame eine ſchwere Beleidigung und

Sinn unſeres Freundes John Bull als daß ich befürchten ſollte
er werde längere Zeit ſeinem Freunde Jacques Bonhomme wegen

des Sieges gram ſein den dieſer ſoeben über die Natur im Dienſt
der Menſchheitsentwicklung davongetragen hat Auf demſelben
Feſte feierte der Präſident der britiſchen Handels
kammer in Paris Herrn Blöériot als einen Mann der ebenſo
wie Guillaume le Conquérant den Namen eines Eroberers ver
diene eines Eroberers der nicht ſo ſehr engliſches Land als die
Herzen derer die es bewohnen erobert habe Und Paul Doumer
erhob ſich und die Anweſenden zu der Phraſe daß Blériot Frank
reich mit England durch eine wunderbare Luftbrücke verbunden
habe Nun wird Herr Böériot wiſſen daß er für die entente
cordiale ſo viel getan daß ihm zu tun kaum noch etwas übrig
bleibt er müßte denn den Ruhm König Eduards in den
Schatten ſtellen wollen den der Miniſter Millerand der ehe
malige Sozialiſt bei demſelben Anlaß als denjenigen feierte der
für ſich das Verdienſt in Anſpruch nehmen dürfe mehr als irgend
eine andere Perſönlichkeit in England und Frankreich die entente
cordiale populär und unerſchütterlich gemacht zu haben

Politiſche Ueberſtdht
Deutſches Reich

Berlin 18 Oktober Die Einſegnung der 9
zeſſin Viktoria Luiſe Jn der Friedenskirche zu
Potsdam fand heute vormittag um 11 Uhr die Einſegnung der

Prinzeſſin Viktoria Luiſe ſtatt Von deutſchen Fürſtlichkeiten
waren außer dem Kaiſer der Kaiſerin und den Prinzen des könig
lichen Hauſes zugegen die Großherzogin Luiſe von Baden die
ſeinerzeit bei der Taufe der Prinzeſſin Pate geſtanden hatte der
Großherzog von Oldenburg Herzog Johann Albrecht von Mecklen
burg und der Erbprinz von Sachſen Meinigen mit ſeiner Ge
mahlin ferner Prinz Georg von Griechenland Vor Beginn der
Feier verſammelten ſich die Spitzen der Generalität die Flügel
adjutanten des HKaiſers die Adjutanten der Prinzen und das große
Gefolge in der Kirche Punkt 11 Uhr betrat der Hof das feſtlich
geſchmückte Gotteshaus Der Kaiſer und die Kaiſerin nahmen mit
ihrer Tochter auf drei goldenen Seſſeln vor dem Altar Platz Dann
erſchienen der Kronprinz die Prinzen Eitel Friedrich und Auguſt
Wilhelm mit ihren Gemahlinnen und die drei unverheirateten
Prinzen Adalbert Oskar und Joachim Unter den geladenen
Gäſten ſah man den jetzigen Reichskanzler v Bethmann Hollweg
mit ſeiner Gemahlin und ſeinen Vorgänger den Fürſten und die
Fürſtin Bülow den Regierungpräſidenten von der Schulenburg
den Stadtkommandanten von Potsdam Generalmajor v Plüskow
Kultusminiſter v Trott zu Solz Generalintendant Graf Hülſen
Häſeler und den Oberbürgermeiſter Voßberg Potsdam Als der
Hof die Kirche betrat ſtimmte der Berliner Domchor unter Leitung
des Profeſſors Rüdels die Kantate von Becker Komm heiliger
Geiſt an Daran ſchloß ſich ein Geſang der Gemeinde Dann
ergriff Oberhofprediger D Dryander das Wort zur Einſeg
nungsrede Der Geiſtliche ſprach über den Text Lucas 10 Vers
42 Jn ſeiner meiſterhaften Rede führte er aus Das eine was
not tut Die Welt in uns macht uns ſaure und ſchwere Tage Der
Kampf gegen Selbſtſucht Bequemlichkeit Empfindlichkeit Kraft
zu dieſem Kampfe leihen uns die Stunden zu Jeſu Füßen Das
iſt was uns not tut Jhr Leben kann ſich nicht in engen Bahnen
bewegen nicht nur die Familie verlangt nach Jhnen ſondern auch

das Vaterland die evangeliſche Kirche und die Welt mit ihrem
Elend das Sie ſtillen helfen ſollen Nach der Konfirmations

e re

Prin

R h u
iſt auch eine Beleidigung für den welcher den Herzenswunſch

die betreffende Dame zu ſeiner Gattin zu machen
er Fächer zitterte in den Händen der ſchönen Exzellenz als

ſie hochmütig erwiderte
Dieſer Herzenswunſch dürfte Jhnen höchſtwahrſcheinlicher

Weiſe unerfüllt bleiben wenn ſie fortfahren ſich Rechte anzu
maßen die Sie noch gar nicht beſitzen

Die beiden Augenpaare maßen ſich für einen kurzen Moment
wie Gegner die ihre Kraft prüfen wollen dann ließ die ſchöne
Exzellenz die dunklen Wimpern ſinken und ein flüchtiges Rot
ſtieg in ihr blaſſes Geſicht

Sie begann zu begreifen daß ihre Macht über dieſen ſtolzen
Mann doch nicht ſo unbegrenzt ſei wie ſie bisher geglaubt hatte,
und ſonderbarer Weiſe feſſelte gerade dies ſie mehr an ihn als
wenn er alle Zeit willig ihren Launen nachgegeben hätte
halb lenkte ſie ein

Sie ſind ein Tyrann ſagte ſie leiſe Wenn ich je töricht
genug ſein ſollte Jhrer Werbung nachzugeben werde ich es ſchwer
zu bereuen haben

Er ſah ſie mit leidenſchaftlichem Entzücken an
Nein nein fürchten Sie das nicht ſagte er

Sie vergöttern Magda und kein anderes Glück
Sie glücklich zu ſehen

Magda Vandeeren verbarg ihr lachendes Geſicht hinter dem
Fächer

Um des Himmels Willen kein ſolches Othellogeſicht
ami ſagte ſie über die Schulter zu ihm aufblickend Seien Sie
vorſichtig man beobachtet uns Da ſehen Sie nur jenes kleine
Mädchen in der Nebenloge betrachtet uns mit Augen ſo groß
wie Teetaſſen Sie ahnt einen Roman und findet uns wie es
ſcheint ganz außerordentlich intereſſant

Nur für einen Moment ſah Gülzöow als er nach der bezeich
neten Richtung hinblickte in ein paar groß aufgeſchlagener neu
gieriger Augen die unter einem ziemlich unmodernen Filzhut
hervorſchauten dann machte das goldbraune Köpfchen das zu
dieſen Augen gehörte raſch eine Wendung nach der anderen
Seite Er ſah nichts mehr als ein kleines roſiges Ohr den Um
riß einer weichen Wange und die äußerſte Spitze eines zierlichen
Näschens
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Deille 4 hrede 7xh die Prinzeſſin das Glaubensbekenntnis worauf die
eigentliche Binſegnuna ſtattfand Dem Oberhofprediger aſſiſtierten

ofprediger Wendtland und Superintendent Händler der der
rinzeſſin den Konfirmationsunterricht erteilt hatte Während

der Einſegnungszeremonie ſtimmte der Domchor wieder eine Kan
tate an Nach Bendigung der Feier nahm der Kaiſer mit ſeiner
en das Abendmahl und kehrte dann nach Berlin zurück Es
ei ne hervorgehoben daß die Prinzeſſin das Glaubensbekennt

nis ſelbſt verfaßt hat Sie hat dieſem Glaubensbekenntnis zu
grade Kelegt Johannis 6 Vers 68 69 Herr wohin ſollen wir
gehen

Beſuch des Herzogs von Meiningen beim
Prinzregenten Luitpold Prinzregent uitvold von Bayern hat in Berchtesgaden den Beſuch des gleich
falls dort weilenden Herzogs Georg von Sachſen Mei
ningen empfangen und den Beſuch dann bei dem Herzog und
ſeiner Gemahlin der Freifrau von Heldburg in Villa Heinleth
erwidert Beide Bundesfürſten die inzwiſchen die älteſten Souve
räne geworden ſind haben ſich ſeit Jahren nicht mehr geſehen
Der Prinzregent hat am Sonntag den ganzen Königsſee zum
erſten Male in einem neu eingeführten Motorboot befahren

Ueber das Befinden des Herzogs KarlTheodor in Bayern iſt wie aus München emeldet wird
am Montag folgendes Bulletin ausgegeben worden Die Nacht
zum Montag war durch heftige Schmerzen beeinträchtigt Das
Allgemeinbefinden iſt im übrigen jedoch etwas beſſer

Der König von Sachſen in Schwerin Schwerin
i Mecklenb 18 Oktober König Friedrich Auguſt von Sachſen
traf heute zum Beſuche des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin
ein Zu Ehren des Königs fand um 6 Uhr Galatafel im Goldenen
Saale des Schloſſes ſtatt bei der der Großherzog in ſeiner An
ſprache ausführte zwiſchen dem Hauſe Wettin und dem Groß
herzoglich Mecklenburgiſchen Hauſe hätten ſtets freundſchaftliche
Beziehungen beſtanden er gedenke mit lebhaftem Danke der Güte
und Freundlichkeit die ihm während ſeines mehrjährigen Aufent
halts in Dresden vom König Georg und König Albert erwieſen
worden ſeien Jn dem Beſuch des Königs erblicke er ein Zeichen
dafür daß jene freundſchaflichen Beziehungen auch heute noch in
gleicher Weiſe beſtänden Der Großherzog trank auf das Wohl
des Königs und des Königlichen Hauſes Jn ſeiner Erwiderung
ſtattete der König ſeinen Dank für den herzlichen Empfang ab
und bedauerte die Großherzogin nicht begrüßen zu können So
dann wies er auf die zwiſchen beiden Häuſern beſtehende lang
jährige Freundſchaft hin und führte weiter aus Gerade in un
ſeren ſchwierigen Zeiten iſt es wichtig daß wir deut
ſchen Bundesfürſten in der ſchon von unſeren Vätern er
erbten Treue zuſammenſtehen Dann ſind wir imſtande
und in der Lage für das weitere Wohl unſeres herrlichen Deut
ſchen Reiches die Stellung und das Wohlergehen unſerer Häuſer
und Länder zu arbeiten Darauf erhob der König ſein Glas und
trank auf das Wohl des Großherzogs und der Großherzogin
Um 8 Uhr abends fand im Großherzoglichen Hoftheater Vor
ſtellung ſtatt

Der Herzogregent von Braunſchweig und die
Welfenfrage Braunſchweig 18 Oktober Die amtlichen
Braunſchweigiſchen Anzeigen bringen nachfolgende offizielle Er

klärung Jn die Tagespreſſe haben in letzter Zeit Angriffe Ein
gang gefunden welche ſich gegen die Stellungnahme Seiner Hoheit
des Herzogregenten gegenüber welfiſchen Beſtrebungen
und Vereinen richten Die Behauptungen auf welche jene An
griffe geſtützt werden ſtehen zum Teil mit den Tatſachen im
Widerſpruche zum Teil werden ſie zu unzutreffenden Schlußfol
gerungen benutzt Jn der Nr 486 der Nationalzeitung vom
16 d Mts iſt jetzt wieder eine an dieſe Zeitung gelangte Zuſchrift
erſchienen die heftigen Angriffen fern bleibend beſondere Be
denken gegen die Haltung der höchſten Stelle im Herzogtum gegen
über den ſchon erwähnten welfiſchen Beſtrebungen erhebt Nach
höchſter Anordnung ſind wir von dem herzoglichen Staatsminiſter
mit folgender Kundgebung beauftragt An höchſter Stelle beſteht
wie wiederholt erklärt worden iſt die für ſie allgemein maßgebende
Auffaſſung daß nur auf dem Boden des einſtimmig
gefaßten Bundesratsbeſchluſſes vom 18 Februar1907 Geſetz und Verordnungsſammlung von 1907 Seite 339 und
auf den aus dieſem ſich ergebenden Grundlagen auf welche ſich
zugleich die Rechtmäßigkeit der gegenwärtigen Regentſchaft Kützt
die künftige Geſtaltung der Regierungs verhältniſſe im Herzogtum
möglich und zuläſſig ſei Dem entſpricht die fernere Auffaſſung
der höchſten Stelle daß gegenüber allen Verſuchen außerhalb des
Rahmens jenes Beſchluſſes oder gar im Gegenſatz zu demſelben
auf die Geſtaltung der Regierungsverhältniſſe im Herzogtume ein
zuwirken ein abweiſendes Verhalten geboten ſei Damit werden
die ernſten Pflichten gegenüber dem Reiche erfüllt
deren ſich die höchſte Stelle im Herzogtume bei der Behandlung
der braunſchweigiſchen Frage ſtets bewußt geweſen iſt und bewußt
bleibt

Die Fernfahrt des Groß 2 aufgegeben
Wie der Lok Anz meldet iſt die geplante Fernfahrt des Mili
tärluftſchiffes Groß die wegen ungünſtiger Winde von einem
Tage zum andern verſchoben wurde jetzt endgültig aufge
geben worden Das Luftſchiff wird entleert und demontiert
werden und dann die Fahrt nach ſeinem Beſtimmungsorte Köln
per Bahn antreten
en

Die junge Dame ſprach eifrig mit einer anderen ältlichen die
neben ihr ſaß Es mußte von Gülzow und ſeiner ſchönen Nach
barin die Rede ſein denn die ältere der beiden Damen wandte
ſich auf die leiſe Bemerkung ihres Schützlings ſehr ungeniert um
und richtete ein paar ſcharfer grauer Augen auf die Nebenloge
Ebenſo ungeniert war das Achſelzucken mit dem ſie die kurze
Prüfung beſchloß

Welche Eleganz ſpöttelte die ſchöne Exzellenz Die Perſon
hat das Ausſehen und die Manieren eines Huſarenwachtmeiſters
Und dieſe Toilette Noahs Gattin könnte ſie ſehr wohl bei der
Beſteigung der Arche getragen haben Uebrigens galt das miß
fällige Achſelzucken Jhnen Graf Mich würdigte ſie überhaupt
keiner Beachtung Wahrſcheinlich drückt es ſittliche Entrüſtung
aus über die Aufmerkſamkeit welche die Kleine Jhnen ſchenkte
Ah lieber Baron ſehr willkommen Wo iſt Lotti Daheim
Natürlich Die Aermſte hat jetzt für nichts mehr Zeit Jch be
wundere dieſe teure Baronin aber ganz nöidlos denn ich geſtehe
Jhnen offen daß nichts mehr auf der Welt mich dazu bewegen
könnte der Menſchenliebe ſolche Opfer zu bringen Geſtern bei
Jſerſteins ſah ſie entſchieden angegriffen aus Sie wird ſich krank
machen

Baron Selbitz ſchüttelte melancholiſch den Kopf
Das gerade fürchte ich nicht ſeufzte er Unruhe iſt das

Element in dem meine Gattin ſich ſo wohl fühlt wie der Fiſch
im Waſſer

Die ſchöne Exzellenz lächelte kaum merklich
Dennoch Sie ſollten dieſe übermäßigen Anſtrengungen

nicht zugeben
Als ob wir armen Männer einen Willen hätten dem ſchönen

Geſchlecht gegenüber miſchte Gülzow ſich ein
O es gibt Ausnahmen von dieſer Regel erwiderte die ſchöne

Exzellenz mit einem lachenden Seitenblick
Sie war bezaubernd liebenswürdig in der nächſten halben

Stunde und Gülzow hielt ſich wieder einmal für einen ſehr be
neidenswerten Sterblichen Er achtete weder auf die Vorſtellung
noch auf die Menſchen die ihn umgaben er ſah nur das ſchöne
Weib das ſeine Sinne berauſchte

Nach einer längeren Pauſe ſetzte die Muſik wieder ein der
zweite Teil der Vorſtellung begann Die Manege füllte ſich mit
betreßten Stallmeiſtern und buntſcheckig gekleideten Clowns die
ſpitze hohe Mützen über den kalkweiß geſchminkten Geſichtern
trugen und deren plumpe Späße einen Teil des Publikums in
lautes Entzücken verſetzten

Fortſetzung folgt

e a u M hfranzöſiſchen Quertreibereien
in Marokko werden bereits von offiziöſer Seite abgetan Die
Köln Ztg meldet aus Berlin Von der Meldung des Matin

daß Mulay Hafid einer deutſchen Geſellſchaft im Rifgebiet Berg
werksrechte verkauft habe iſt in amtlichen Kreiſen nicht das
Mindeſte bekannt obgleich ſolche Konzeſſionen wenn ſie
erteilt wären ihnen wohl bekannt ſein müßten Der Matin
entwertet übrigens ſeine Meldung über die Bergwerkskonzeſſion
ſelbſt indem er die Schatten eines deutſch ſpaniſchen Konflikts
aufſteigen läßt Man ſieht alſo was er mit ſeinen Meldungen
für die nicht die geringſten tatſächlichen Unterlagen vorhanden
ſind beabſichtigt und erkennt dies noch deutlicher an der zweiten
Meldung die er von den ſechs verkleideten deutſchen Offizieren
im Rifgebiete bringt

Fahrt eines Verſuchsgüterzuges Berlin19 Oktober Telegramm Mit Spannung erwartet man für
heute die Rückkehr des Verſuchsgüterzuges der vor mehreren
Tagen Berlin verließ um auf einer Fahrt nach und durch
Thüringen und zurück den Beweis zu erbringen welches
Bremsſyſtem ſich am beſten eigne im internationalen Ver
kehr eingeführt zu werden

JmGraf Poſadowskials Parlamentarier
Ggenſatz zum Fürſten Bülow der den Winter in Jtalien zu
bringen ſein Mandat zum preußiſchen Herrenhauſe alſo nicht aus
üben wird beabſichtigt Graf Poſadowskhy in der kommenden
Parlamentsſeſſion ſeinen Platz in der preußiſchen Pairskammer
einzunehmen Er wird ſicherlich dort auch das Wort ergreifen
und wenn auch ſeinem Svezialgebiet der Sozialpolitik im
Rahmen der preußiſchen Geſetzgebung nur ein verhältnismäßig ge
ringer Raum gegeben iſt ſo läßt das vielſeitige und gründliche
Wiſſen des früheren Staatsſekretärs intereſſante Reden von ihm
erwarten Von ſeinem urſprünglich agrariſchen Standpunkt hat
er ſich im Laufe der Jahre ſo abgewendet daß er ſeinen Platz im
Herrenhauſe nicht in den Reihen der Vertreter des alten und be
feſtigten Grundbeſitzes ſondern in der Nähe der liberalen
Oberbürgermeiſter wählen müßte Der längere Berliner
Aufenthalt des Grafen Poſadowski dürfte auch zu einer Wieder
anknüpfung der Beziehungen zu Mitgliedern des Reichstages
vielleicht ſogar zur Vorbereitung einer Reichstagskandidatur des
Grafen Poſadowsky führen

Zum Fall Schack erfährt das Berl Tgbl daß die
von Schack beleidigte Dame ihren Strafantrag
zurückgezogen hat Ob damit auch das Verfahren der
Staatsanwaltſchaft erledigt iſt ſteht noch dahin da es fraglich iſt
ob gegen Schack nicht ſtrafrechtliche Beſtimmungen in Betracht
kommen die nicht von einem privaten Strafantrag abhängig ſind

Hausſuchungen beim Reichstagsabgeord
neten Bruhn Berlin 19 Oktober Telegramm Bei dem
Reichstagsabgeordneten Bruhn der mit ſeiner Wahrheit in
den bekannten Erpreſſerprozeß verwickelt war nahmen
geſtern viele Kriminalbeamte zu gleicher Zeit an ſechs Stellen
in Berlin und in einem weſtlichen Vororte Nachforſchungen
und Hausſuchungen vor An den Durchſuchungen die
drei Stunden dauerten nahm auch der Unterſuchungsrichter teil
Selbſt die Oefen wurden nachgeſehen und geleert Halbver
brannte Papiere die man in größerer Menge fand wurden
in Umſchlägen auf das ſorgfältigſte geborgen

Die Nationalliberale Jugend Aus national
liberalen Kreiſen wird uns geſchrieben Vom Parteitag der Na
tionalliberalen Jugend pflegt eine friſche Welle auszugehen Es
iſt hier noch Begeiſterungsfähigkeit für politiſche Jdeale vorhanden
Gerade daß die parlamentariſchen Führer hier nicht das Wort
haben ſondern eher in kritifſche Beleuchtung gerückt werden das
gibt dieſen Verhandlungen einen beſonderen Reiz Die Kritik
mag zuweilen nicht angenehm empfunden werden aber das iſt ja
auch nicht ihr Zweck Genug wenn ſie einen gewiſſen Einfluß aus
übt Mit Befriedigung iſt von der Verſammlung in Jena der
Beginn einer rein lichen Scheidung zwiſchen dem Na
tinaliberalismus und dem Bunde der Landwirte
aufgenommen worden wie ſie durch den Austritt des Grafen
Oriola und des Frhrn v Heyl aus der Fraktion zum Aus
druck gelangte Nur meinte Rechtsanwalt Fiſcher in ſeinem Be
richt über die politiſche Lage Uns Jungliberalen hat dies ſchon
zu lange gedauert Wir müſſen eine Trennung ziehen gegenüber
den Leuten die in ihrem politiſchen Denken nicht mehr zu uns ge
hören Es hat in der Tat etwas lange gedauert Schon vor einer
Reihe von Jahren ſprach der Abg Richter im Reichstag von den
nationalliberalen Agrariern als den Hörigen des Bundes der
Landwirte Wie oft brachten ſeitdem die agrariſchen Neigungen
nationalliberaler Abgeordneten ihre Abſtimmung Seite an Seite
mit den Verfechtern induſtrie und ſtädtefeindlicher Forderungen
die geſomte Partei in eine ſchiefe Lage Wie oft wurden dadurch
die Anhänger ſchwankend oder tiefverdroſſen gemacht Wie häufig
war das Votum der Nationalliberalen praktiſch beinahe bedeu
tungslos weil der eine Teil der Fraktion gegen den andern ſich
erhob Alles das auf der Grundlage des verhängnisvollen Satzes
daß Freiheit der Auffaſſung in wirtſchaftlichen Fragen zugeſtanden
werden müſſe Es hat nur allzuvieler ſchlimmen Erfahrungen be
durft um die Unhaltbarkeit dieſes für eine Partei völlig ver
fehlten Prinzips weil das erſte und wichtigſte die Geſchloſſen
heit der Partei iſt darzutun Und ohne den Zufall der tief
gehenden Erregung über die Ablehnung der Erbanfallſteuer würden
heute noch Graf Oriola und Frhr v Heyl angeſehene und ein
flußreiche Mitglieder der nationalliberalen Fraktion ſein Die
reinliche Scheidung von Männern die innerlich der Rechten näher
ſtehen als der nationalliberalen Partei iſt wie man wohl offen
ſagen darf keineswegs vollſtändig vollzogen DieſerProzeß wird erſt in der kommenden Reichstagsſeſſion ſeinen Fort
gang nehmen Ob dabei die Partei an Zahl ihrer Vertreter ver
liert iſt gleichgültig gegenüber dem vielfach höher zu veranſchla
genden Gewinn den ſie an Autorität und Bündnisfähigkeit er
langt Es wäre gern geſehen worden daß von der Tagung des
Jungliberalen Reichsverbandes mit Entſchiedenheit der Gedanke
der Einigung des Geſamtliberalismus unterſtützt
wurde Jn dieſer Hinſicht ſind die Exwartungen einigermaßen
enttäuſcht Scharf und klar ſtellte Rechtsanwalt Fiſcher die
Einigungsbeſtrebungen cls Ziel hin Schon bei der unausbleib
lichen nächſten Finanzreform iſt eine Einigung des Liberalismus
erforderlich Jn der Diskuſſion gab es manches Wenn und Aber
die Angriffe auf die Freiſinnigen hätten wohl vermieden werden
können Auch das ſind Rückfälle in frühere Zeit Die An
nahme des Kölner Antrages Notwendigkeit des taktiſch parlamen
tariſchen Zuſammengehens des geſamten deutſchen Liberalismus
iſt erfreulich Doch dieſer Ruf hätte hell wie eine Fanfare er
klingen ſollen

Die Novelle zum Strafgeſetzbuch Wie aus
Bundesratskreiſen zur Berichtigung von umlaufenden irrigen An
gaben über das Schickſal der Novelle zum Strafgeſetzbuch verlautet
beſteht bei den Regierungen die Abſicht die Vorlage in un
veränderter Geſtalt dem Reichstage wiederum zugehen zu
laſſen Zwar ſind im Reichstage bei der erſtmaligen Beratung
der Novelle mehrfach Wünſche zu ihrer Abänderung vorgebracht
worden die Vorberatungskommiſſion hat ebenfalls bei der krii
ſchen Durcharbeitung der Materie manche Beſchlüſſe gefaßt die
von der Regierungsvorlage abweichen Durch den Seſſionsſchluß
aber ſind dieſe Arbeiten unterbrochen worden ohne daß deren Er
gebniſſe in feſter Formulierung vorliegen Einzelne Kapitel wie
z B über Erpreſſungen ſind auch in der Kommiſſion noch
nicht durchgearbeitet worden Die Regierungen ſind daher der
Meinung daß es zweckmäßig wäre den Entwurf zur enovelle in der neuen Seſſion in bisheriger Faſſung nochmals dem
Reichstage vorzulegen Die Kommiſſion die zur kritiſchen Prü
fung der Anträge auch jetzt wieder erwählt werden wird könnte
ſolchenfalls die Vorarbeiten der früheren Kommiſſion ſich zunutze
machen

Die Betriebseinnahmen der Preußiſch
Heſſiſchen Staatseiſenbahnen betrugen im Monat
Auguſt 1909 178 041 000 Mk das ſind gegen 1908 5816 000 Mk
mehr Vom Beginn des Etatsjahres alſo vom 1 April 1909 ab
bis Ende Auguſt d Js wurden vereinnahmt 844 612 000 Mk
das bedeutet gegen 1908 eine Zunahme von 30 415 000 Mk Hier

von entfallen auf den Perſonen und Gepäckverkehr 11 995 000 Mk

des Kabinetts in Verbindung

V Döäö 2 29oder 4,58 Prozent auf den Güterverkehr 19 423 000 Mk oder 3,83Prozent auf en tige Einnahmen 1008 000 Mk

Der Zwangsarbeitsnachweis Eſſen Ruhrſ
18 Oktober er Vorſtand der vier Bergarbeiterorganiſationen
hat in einer heute abgehaltenen Konferenz einſtimmig beſchloſſen
an den Zecherworh nd eine Eingabe z richten worin die Auf
hebung der h betreffend die S einesZwangsarbeitsnachweiſes gefordert wird Gleichzeitig ſoll in
Anbetracht der ernſten Situation eine Eingabe an
das Königliche Oberbergamt eine zweite an den Miniſter für
Handel und Gewerbe gerichtet werden worin dieſe um ihre Ver
mittlung angerufen werden ſollen

Oeſterreich Ungarn
Budapeſt 18 Oktober Der zum Mittwoch einberufene Kromw

rat bezweckt wie verlautet ein weiteres Verbleiben des
Kabinetts im Amte zu ermöglichen Es heißt auch daß ge
wiſſe mäßige Konzeſſionen in Ausſicht geſtellt ſeien und daß das
Kabinett eine Einigung aller gemäßigten Parteien des Abgeord
netenhauſes verſuchen und ſich auf eine einheitliche Majorität nicht
auf eine Parteikoalition ſtützen werde

Budapeſt 18 Oktober Miniſterpräſident Dr Wekerle
ſtattete heute vormittag den Miniſtern Graf Andraſſy und Koſſuth
längere Beſuche ab und ſetzte ſich auch mit den übrigen Mitgliedern

Sämtliche Miniſter reiſen morgen
nachmittag nach Wien um Mittwoch vormittag an dem unter Vor
ſitz des Königs ſtattfindenden Miniſterrate teilzunehmen

Spanien
Madrid 19 Oktober per Kammer Der Führer

der Liberalen Meret ſetzte die Lage Spaniens auseinander
das einen Krieg zu führen habe und gegen das jetzt feindliche
Kundgebungen im Auslande veranſtaltet würden Red
ner warf dem Kriegsminiſter vor die Truppen aus Barcelona und
anderen Orten gerade in der kritiſchen Zeit weggenommen zu
haben um ſie nach Melilla zu entſenden Meret warf der Re
gierung vor den Feldzug in Melilla unternommen zu haben ohne
daß das Land etwas von den Plänen erfuhr Redner verlangte
die Regierung ſolle hier dementieren daß dieſer Feldzug auf Drän
gen Frankreichs unternommen ſei und die im Auslande durch die
Entſendung von 40 000 Mann entſtandene Beunruhigung zer
ſtreuen Lebhafter Beifall bei den Liberalen

Hierauf ergriff Miniſterpräſident Maura das Wort
Er führte aus die Regierung habe h Pflicht erfüllt und werde
ſie auch ferner tun Sie werde die Macht niederlegen ſobald ſie
glaube dem Lande nicht mehr nützlich zu ſein aurag rechtfer
tigte dann die Politik in Marokko und erklärte Spanien habe nach
dem Abzuge des Roghi für die Ruhe bei Melilla ſorgen müſſen
Der Gang der Ereigniſſe hätte gezeigt daß ein Nichteingrei
fen einem Selbſtmord gleichgekommen wäre DieCortes hätten ſeinerzeit von der Beſetzung von Reſtinga und Cabo
del Agua die ſchuldige Mitteilung erhalten und ſie gutgeheißen
Warum wolle man jetzt dagegen proteſtieren Beifall bei den
Miniſteriellen Jm weiteren Verlauf ſeiner Rede wies Miniſter
präſident Maura in Bezug auf Barcelona die Anklagen der
Antimilitariſten zurück Man habe die Abreiſe der Truppen be
nutzt um die Geſchäfte des Anarchismus zu beſorgen Maura
legte dann die Vorgänge bei den Unruhen in Barcelona dar und
führte die zu ihrer Bekämpfung getroffenen Maßnahmen an Er
werde als Miniſterpräſident ſo lange die Macht behalten als die
öffentliche Meinung ihn unterſtütze Eine Gelegenheit ihren
Willen kundzutun habe die öffentliche Meinung bei den nächſten
Wahlen Die Ausführungen Mauras wurden von Proteſtrufen
der Oppoſition und Beifallskundgebungen der Regierungspartei
begleitet Darauf wurde die Debatte auf Dienstag vertagt

Melilla 18 Oktober Geſtern abend machten die Mauren
einen Angriff gegen zwei bei Nador ſtehende Regimenter Von
den bei Tagnina ſtehenden Truppen erhielten ſie in die Flanke
Feuer und wurden mit großen Verluſten an Toten und
Verwundeten in die Flucht geſchlagen

Weitere Kundgebungen für Ferrer
Berlin 18 Oktober Am Dienstag wird in Schöneberg eine

liberale Wählerverſammlung in der d ren von Liſzt
ſprechen ſoll Stellung zu den ſpaniſchen Vorgängen nehmen Jm
Namen der liberalen Fraktion der Schöneberger Stadtverordneten
verſammlung wird Graf Matuſchka Proteſt gegen die Er
ſchießung Ferrers erheben Auch der Verein Berliner Journaliſten
wird ſich dem Proteſt anſchließen und zwar in einer ſpeziell hier
für einzubernfenden Verſammlung Jn Kellers Neuer Phil
harmonie wird ebenfalls am Dienstag abend eine große Kund
gebung abgehalten werden in der Lilly Braun über Die Hin
richtung Ferrers und die ſchwarze Gefahr ſprechen wird Ein
Komitee von Frauen aus allen Kreiſen der Berliner Geſellſchaft

es ſeien hier nur die Namen Adele Schreiber Toni Breitſcheid
Minna Cauer erwähnt hat ſich für dieſe Proteſtverſammlung
eigens gebildet Schließlich hat auch der Goethebund in einer
Vorſtandsſitzung an der dem B zufolge auch Sudermann
und Fulda teilnahmen Mittel und Wege erörtert um eine Ferrer
Kundgebung ſeitens des Bundes abzuhalten

München 18 Oktober Von dem hieſigen ſpaniſchen Konſulat
wurde heute nacht das Konſulatsſchild heimlich weg
genommen Ob eine Demonſtration oder ein Bubenſtreich vor
liegt iſt noch nicht feſtgeſtellt

Montevideo 18 Oktober Geſtern wurde hier eine Proteſt
verſammlung gegen die Hinrichtung Ferrers abgehalten nach
deren Beendigung zweitauſend Demonſtranten vor die ſpaniſche
Geſandtſchaft zogen und ſie mit Steinen bewarfen Die berittene
Polizei gab zahlreiche Schüſſe ab Fünf Perſonen wurden ver
wundet

Dänemark
Kopenhagen 18 Oktober Der König hat heute das Abſchied s

geſuch des Verteidigungsminiſters Chriſtenſen
angenommen und dem Präſidenten des Miniſterrates Grafen Hol
ſtein die interimiſtiſche Leitung des Landesverteidigungsminiſte
riums übertragen

Amerika
Wajſhington 18 Oktober Dem Staatsdepartement iſt zur

Kenntnis gebracht worden daß General Eſtradas proviſoriſch
die Präſidentſchaft in Nicaragua übernommen habe

San Franeisco 18 Oktober Der Mayor von Sa a r an
cisco wird der deutſchen Regierung die Dankbarkeit der Bevölke
rung von San Francisco wegen der Anweſenheit der Arcona
bei der Feier der Wiederherſtellung der Stadt zum Ausdru
bringen Die Offiziere und die Mannſchaft des Schiffes nd will
kommene Gäſte bei der Feier Auch der deutſchen Preſſe ſendet
der Mayor den Ausdruck ſeiner dankbaren Gefühle

u

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrlginatLokalHerihte iſt gur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Oktober
Von der Univerſität Geſtern wurde an hieſiger Univerſität

Herr Udo Angelſtein zum Dr phil promoviert Seine Diſſer
tation handelte über Die Kohlenſäureaſſimilation ſubmerſer
Waſſerpflanzen in Karbonat und Bikarbonatlöſungen Herr
Angelſtein war früher Lehrer in Halle

Geſchloſſene Sitzung Jn der geſchloſſenen Sitzung derStadtverordnetenverſammlung beantragte geſtern der St V Thiele

den Punkt 21 der Tagesordnung betr Gewährung einer laufen
den Unterſtützung an einen dienſtunfähig gewordenen Parkauf
ſeher in pffentlicher S ung zu verhandeln Dieſer Antrag wurde
abgelehnt Danach mußte die Sitzung aufgehoben werden weil
eine auf Antrag des Herrn Thiele vorgenommene Auszählung der
Anweſenden die Beſchlußunfähigkeit der Verſammlung ergab

Neue Telegraphenlinie Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion
in Halle gibt bekannt daß der Plan über die Errichtung eineoberirdiſchen Telegraphenlinie am Gemeindewege von an
nach Lettin bei dem Poſtamt in HalleTrotha öffentlich ausli
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Nr 246 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 Oktober Seite 3
Ober P Wretgerwegert Halle Perſonalveränderung W 15 November feſtaglegt worden Die Chorproben ſind bereits in Paris 19 Oktober W Aus Toulon wird gemeldet

e t ſind der Poſtdirektor Boeſebeck von Merſeburg nach Frankfurt vollem Gange Anmeldungen zur Mitgliedichaft werden ſowohl Das Panzerſchiff Suffren unternahm in Gegenwart eines Ver
Kloſter von Herrn Profeſſor Reubke als auch in der Hoain die Poſtaſſiſtenten Trobitzſch von Halle namangsfeld be von Eisleben nach Aeuat und weiter nach

Halle Gerngroß von Corbetha und de Alberts von Wit
tenberg nach Ortrand und Zierau von Doberſchütz nach Delitzſch
die Telegraphenge ilin Reimann von Wittenberg nach Halle
Freiwillig ausgeſchieden iſt der Poſtgehilfe Körner in Eilenburg31 den Ruheſtand tritt der Poſtſekretär Meißner in Zeitz Ge

r ſind der Poſtſekretär a D Keber in Naumburg und der
Poſtagent Appelfeller in Blankenheim

Wiederholungskurſus für Hufbeſchlagſchmiedemeiſter Dernächſte Wiederholungskurſus für t ehe findet
er Zeit vom 1 bis 13 November 1909 bei dem Wanderlehr

ſchmied der Landwirtſchaftskammer Herrn Hufbeſchlagſchmiede
meiſter Stoye in Halle a Raffinerieſtraße 43a unter Auf
ſicht der Landwirtſchaftskammer ſtatt Den Teilnehmern wird
nach ringen beſuchtem Kurſus eine Beihilfe von 40 Mk und

das Eiſenbahnfahrgel dritter Klaſſe gewährt Anmeldungen zur
Teilnahme ſind umgehend an die Landwirtſchaftskammer zu richten

Die Schülerwerkſtätten beginnen Sonnabend den 23 Oktober
nachmittags 3 Uhr ihren Lehrgang in Holzſchnitzerei Tiſchlerei
in den bisherigen Räumen der SchillerſtraßenSchule und Papp

arbeit Moritzburg Die im verfloſſenen Jahre angefertigten
Arbeiten haben wiederum gezeigt zu welchem Grade von Hand
fertigkeit dieſe Schüler es gebracht haben und doch iſt gerade die
Erzielung dieſer Handfertigkeit nicht der Hauptzweck der Schüler
werkſtätten Es handelt ſich darum in der Beſchäftigung mit
Handfertigkeitsarbeiten Anlagen zu entfalten und geiſtige Tätig
keit zu entwickeln die in dem bisherigen Bereiche der männlichen

unbeachtet blieben Die Schülerwerkſtätten ſind
beſtimmt für Schüler der Gymnaſien Oberreal Mittel und
Volksſchulen Es kann ſich hier der künftige Arzt den Grad von
Muskelbildung ſeiner Hand erwerben die ihm dereinſt in ſeinem
Berufe zuſtatten kommt und die er ſpäter ſich nicht mehr in
dieſem Grade erwerben kann Es wird hier dem Schüler neben
der geiſtigen Welt der Schulwiſſenſchaft eine natürliche Welt der
materiellen Geſtaltung eröffnet in welcher ſich ſelbſttätig zu be
wegen der geſunden zen Veranlaſſung zu reicher Freude wird
So wird dieſe Tätigkeit zur Erfriſchung und befähigt zur erfolg
reichen Wiederaufnahme geiſtiger Anſtrengung weit entfernt da
von daß die wöchentlich zweiſtündige Arbeit in den Werkſtätten
der gewöhnlichen Schularbeit eine Störung bereiten könnte
Näheres im Jnſeratenteil

Die ſtrittige Waſſerſtenuer Jn der Stadtgemeinde Gerb
ſt e d t waren im Jahre 1824 infolge des in der Umgebung durch
die Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft aufgenom
menen Bergbaues die Brunnen verſiegt Die Gewerkſchaft ver
pflichtete ſich deshalb eine Waſſerleitung zu legen und 3 Kubikfuß
Waſſer pro Minute an die Stadtgemeinde zu liefern die ihrer
ſeits die Verteilung an die einzelnen Bürger übernehmen ſollte
Jm Jahre 1907 iſt nun in Gerbſtedt eine neue Waſſerleitung ge
baut und gleichzeitig durch Ortsſtatut eine Waſſerſteuer Ordnung
erlaſſen worden Auf Grund dieſer Gebührenordnung wurde der
Landwirt Otto Suppe vom Magiſtrat für das Jahr 1908 zu
einer Waſſerſteuer von 163,60 Mark veranlagt Suppe legte gegen
dieſe Veranlagung Einſpruch ein weil er nach dem im Jahre 1824
zwiſchen der Stadt und der Gewerkſchaft abgeſchloſſenen Rezeß be
rechtigt ſei koſtenlos Waſſer der Leitung zu entnehmen Jn dem
von ihm vor dem Bezirksausſchuſſe zu Merſeburg angeſtrengtenKlageverfahren machte er geltend daß die Stadt Gerbſtedt damals

als General Bevollmächtigte aller Bürger ſoweit ſie Brunnen
beſaßen gehandelt habe und die Verpflichtung hatte den Bürgern
das Waſſer das ſie unentgeltlich erhielt auch unentgeltlich zur Ver
fügung zu ſtellen Daran habe ſich 1907 nichts geändert Es
handle ſich um keine neue Waſſerleitung da die beſtehende alte nur
einer ar Reparatur unterzogen worden iſt Der Kläger
hat ſeinen Anſpruch an die Stadtgemeinde auf toſtenloſe Liefe
rung von Waſſer auch im Zivilprozeß erhoben Die Klage ſchwebt
noch Jn der erſten Jnſtanz vor dem Landgericht Halle iſt die
Klage zwar aus formellen Gründen abgewieſen worden Das
Landgericht nahm an daß ein öffentlich rechtliches Verhältnis vor
liege und daß es deshalb unzuſtändig ſei Das Oberlandesgericht
Naumburg hat dagegen den Anſpruch für einen privatrechtlichen
erklärt und die Klage an die erſte Jnſtanz zurückverwieſen Di

eklagte Stadtgemeinde beantragte vor dem Bezirksausſchuß Ab
weiſung der Slage wobei ſie ſich auf das Ortsſtatut ſtützte Der
Klöger habe die Waſſerleitung benutzt und ſei deshalb zur Waſſer
ſteuer heranzuziehen Das Ortsſtatut müſſe Geltung haben da es
ordnungsmäßig zuſtande gekommen iſt Ein öffentlich rechtliches
Verhältnis zwiſchen den Bürgern und der damals den Rezeß ab
ſchließenden Stadtgemeinde ſei nicht erwieſen Der Bezirts
Ausſchuß erkannte in dieſem Sinne und wies die Klage zurück
Die Waſſergebühren Ordnung habe die maßgebende Grundlage
für die Heranziehung zur Waſſerſteuer zu bilden und das Ver
hältnis zwiſchen dem Kläger und der Gemeinde zu regeln Wenn
zwiſchen dem Kläger und der Stadtgemeinde ein Vertrag beſtehen
ſollte wonach dieſer das Waſſer umſonſt beziehen dürfe ſo ſei die
Entſcheidung in dieſer Frage den ordentlichen Gerichten zu über
laſſen Vorläufig habe aber der Kläger die veranlagte Waſſer
ſteuer zu zahlen

Stadttheater Am Mittwoch wird Laubes beliebtes Schau
ſpiel Die Karlsſchüler neu einſtudiert S Die Hauptrolle
Friedrich Schiller wird von Herrn Dr Tyndall geſpielt in grö
ßeren Aufgaben ſind ferner beſchäftigt die Damen Schlöſſer
Schlomka und Brandow ſowie die Herren Friedrich Sieg und
Rudolph Einen Erfolg der nur mit der Dollarprinzeſſin
zu vergleichen iſt erzielte am Sonntag die neue Operette Die
Förſter Chriſtl deren erſte Wiederholung auf Donnerstag ange
ſetzt iſt Freitag 50 Aufführung der Oper Oberon im Stadt
theater mit der neuen Ausſtattung nach Wiesbadener Muſter

Neues Theater Arronges Luſtſpiel Doktor Klaus geht
am Mittwoch bei kleinen Preiſen in Szene während am Donners
tag die mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommene Novität Der
Klapperſtorch der Königin zur Aufführung gelangt Die luſtige
Satire deren Uraufführung hier auch mehrere auswärtige Direr
toren beiwohnten wurde ſofort von 17 Bühnen zur Aufführung
angenommen

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 6 J Jn dieſer Woche führt
die Reiſe nach der Wartburg und nach deren Beſichtigung durch
Eiſenach zum Annatal bis zur Hohen Sonne und ſchließlich
nach Friedrichroda und Liebenſtein Zunächſt ſehen wir ein Ge
ſamtbild der Wartburg dann betreten wir den 1 Burghof und
ſehen uns im Ritterhauſe die Lutherſtube an Wir gehen ſodann
zu dem 2 Burghof hexüber und beſichtigen die Feſträume Danach
haben wir vom Burghof und Turm aus einige ſchöne Fernſichten
Der Rundgang durch Eiſenach macht uns mit allem Sehenswerten
bekannt U g beſuchen wir auch das Kurhaus mit Garten und
ry77 Ausblick hiernach nehmen wir den Weg zur Drachen

ſchlucht durchs Annatal zum Förſterhaus Hohe Sonne Bei
Eiſenach wird noch der Eliſabethbrunnen und das Burſchenſchafts
Denkmal beſichtigt außerdem folgen von Friedrichroda und Lie
benſtein noch einige Aufnahmen Allen Beſuchern der Wartburg
iſt im Panorama Gelegenheit gegeben alles Sehenswerte derſelbenin ſchönen klaren Auſnahmen bei guter elektriſcher Beleuchtung

wieder zu ſehen Nächſte Woche Unſer ſchöner Rhein von Köln
bis Mainz

Konzert Agnes Kunde und Karl Klanert Wir weiſen die
Muſikfreunde nochmals auf dieſes morgen Mittwoch im Saale
der Loge zu den drei Degen ſtattfindende Konzert hin Die
ſtimmbegabte Sängerin ülerin von Emilie Herzog folgt wie
aus den vorliegenden Empfehlungen erſichtlich mit Glück dem
Vorbilde dieſer Meiſterin des Koloraturgeſanges Auch der mit
wirkende Pianiſt Herr Karl Klanert von hier hat ſchon ſo oft
Proben ſeiner reifen Künſtlerſchaft gegeben ſo daß man alſo einem
in jeder Beziehung genußreichen Konzertabend entgegenſehen darf
Kartenverkauf in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich
Hothan

Robert Franz Singakademie Als Tag der zur Vorfeier des
Totenfeſtes in der Marktkirche ſtattfindenden Aufführung des

en le t ing ie

r alienhandlung Reinhold Koch entgegengenommen wobei bemerkt
wird daß außer Brahms Ein deutſches Requiem im bevor
ſtehenden Winter noch Schumanns Paradies und Peri als Ge
dächtnis für Rob Schumann die Bachſche Matthäuspaſſion
und Händels Semele zur Aufführung gelangen

Konzert der Deſſauer Hofkapelle Her Hofkapellmeiſter Franz
Mikorehy hat mit Rückſicht auf die wiederholte Vorführung der
beiden Triſtan Stücke und des Siegfriedidylls im vorigen Winter
ſich zu einer Aenderung des Programms für das am November
in den Kaiſerſälen ſtattfindende Konzert der Deſſauer Herzog
lichen Hofkapelle entſchloſſen Neben der Beethovenſchen Cemoll
Symphonie ſind nun das Meiſterſinger Vorſpiel die ſinfoniſchen
Dichtungen Moldau von Smetanga und Les Pröéludes von Liſzt
ſowie die Berliozſche Ouverture Römiſcher Karneval in das
Programm eingeſtellt Billetverkauf in der Hofmuſikalienhand
lung Reinhold Koch

Die Eroberung der Luft Ueber dieſes Thema ſpricht in
dem am Donnerstag den 21 Oktober abends 9 Uhr im S
Saale der Thalia Feſtſäle vom Kreisverein Halle a S im
Verband Deutſcher Handlungsgehilfen Leipzig veranſtalteten Vor
tragsabend Herr Dozent Philipp Spandow Berlin Mit
dieſem Vortrage ſoll eine allgemein verſtändliche Darſtellung der
Motor Luftſchiffahrt und Flugtechnik von ihren Anfängen bis zur
Gegenwart gegeben werden Der Vortrag wird erläutert durch

Experimente Lichtbilder und n rund werden die zur Vorführung gelangenden Maſchinen ſämtlich
im Betrieb durch den Saal fliegend gezeigt Einlaßkarten ſind
auf der Geſchäftsſtelle des Verbandes Leipzigerſtr 84 erhältlich
Näheres ſiehe Jnſerat in heutiger Nummer

Sprachheilkurſe Jn dieſem Winterhalbjahr werden von der
hieſigen Schulbehörde wiederum ſogenannte Sorachheilkurſe ein
gerichtet Jn denſelben erhalten diejenigen Schulkinder bei wel
chen ſich Sprachfehler Stottern Stammeln oder Lallen be
merkbar machen von dazu vorgebildeten Lehrkräften einen beſon
deren Unterricht der die Beſeitigung dieſer Fehler bezweckt Die
Klaſſenlehrer der in Frage kommenden Kinder haben dem Leiter
der Kurſe die nötigen Vorſchläge und Angaben zu machen die Un
terſuchung und Aufnahme findet am 20 und 23 d Mts nach
mittags 38 Uhr in der Schule an der Promenade ſtatt Bei der
hohen Bedeutung eines fließenden Sprechens für jeden Menſchen
iſt es wohl ſelbſtverſtändlich daß die Eltern ſolcher mit Sprachge
brechen behafteter Kinder das angedeutete Unternehmen in jeder
Weiſe unterſtützen

Der allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung in erſter Linie mit den
bevorſtehenden Stadtveroxdnetenwahlen Nach längerer Debatte
wurden für die 3 Abteilung folgende Herren als Kandidaten auf
geſtellt Rentier Reiling Rentier Riediger Mittelſchul
lehrer Döring Gaſtwirt Lehmann Maurermeiſter Ruhe
Likörfabrikant O Brehmer und Jngenieur Minner Weiter
kam es zu einer eingehenden Ausſprache über die Vorlage des
Magiſtrats bezüglich Erhöhung der Beamten und Lehrergehälter
Es kam dabei allſeitig zum Ausdruck daß durch die Teuerungsver
hältniſſe eine Erhöhung der Gehälter notwendig geworden ſei Der
Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen der in ſein
Programm das Eintreten für zeitgemäße Aufbeſſerung der Be
amtengehälter aufgenommen habe ſtehe deshalb der Vorlage im
allgemeinen ſympathiſch gegenüber Jn derſelben ſei freilich den
wirklichen Verhältniſſen ſehr wenig Rechnung getragen Die Ober
beamten denen Zulagen von 1000 bis 2000 Mark gewährt werden
ſollen ſeinen ſo geſtellt daß ſie trotz der Teuerung gut auskommen
könnten Sehr ſchlecht ſeien in der Vorlage dagegen die unteren
und mittleren Beamten bedacht worden die der Gehaltsaufbeſſe
rung am meiſten bedürftig ſeien Es ſei deshalb zu wünſchen daß
die Stadtverordneten an den Forderungen für die höheren Beam
ten zugunſten der unteren und mittleren erhebliche Abſtriche
machen Recht bedauerlich ſei daß eine Anzahl in ſtädtiſchen
Bureaus beſchäftigte junge Damen ein höheres Gehalt beziehen als
männliche Hilfsarbeiter Weiter ſeien die Löhne der ſtäd hen
Arbeiter zu erhöhen

Der Stenographenverein Wilhelm Stolze Syſtem Stolze
Schrey eröffnet am Freitag den 22 d We im Vereinslokal
Petzolds Reſtaurant Charlottenſtraße 19 einen neuen Unter

richtskurſus Die Stenographie hat ſich im wirtſchaftlichen Leben
eine ſolche Stellung errungen daß ſie wohl keiner beſonderen
Empfehlung bedarf Die Förderung bezw Aneignung derſelben
liegt daher im allſeitigen Jntereſſe Siehe heutiges Jnſerat

Jahresfeſt Am Donnerstag den 18 Oktober wird die
hieſige evangel Stadtmiſſion ihr 21 Jahresfeſt feiern Dasſelbe
wird ein beſonderes Gepräge dadurch erhalten daß der als Schrift
ſteller und Evangeliſt in weiteſten Kreiſen Deutſchlands bekannte
Paſtor Samuel Keller ſowohl die Feſtpredigt in der Marktkirche
übernommen hat als auch den Hauptvortrag bei der Nachfeier
in den Thaliaſälen mit dem Thema Mittel gegen das Sterben
Frau Aſſeſſor Schmidt Haym hat ihre Mitwirkung zugeſagt

Der evangeliſche Feſtſpielverein tritt zu regelmäßigen Leſe
abenden morgen Mittwoch abends 8 Uhr im Vereinslokal

Wintergarten wieder zuſammen
Der Lehrerverein Ammendorf u Umgegend hält Sonnabend

den 23 d Mts nachmittags 3 Uhr im Ratskeller zu Halle a S
eine Verſammlung mit folgender Tagesordnung ab Bericht über
Halle Geſchäftliches

Frauenhilfe für evangeliſche Gemeinden Die Mitglieder
werden darauf aufmerkſam gemacht daß am Donnerstag den
21 Oktober nachmittags 525 Uhr Mauerſtraße 7 die Monats
verſammlung ſtattfindet d Superintendent D Wächtler
wird über die neueſten Verhandlungen berichten die in den Ver
ſammlungen der großen evang Vereine über den Dienſt der
Frauen in der Gemeinde gepflogen ſind Jm Anſchluß daran
werden die unternommenen und weiteren Arbeiten beſprochen
werden Neue Teilnehmerinnen ſind ſtets willkommen und be
dürfen der Einführung nicht 4Verein gegen Jmpfzwang e V Morgen Donnerstag findet
eine Verſammlung im Reform Reſtaurant Gr Ulrichſtraße 18
ſtatt mit Bericht über den diesjährigen Jmpfgegner Kongreß in
Hannover und über neuere gerichtliche Entſcheidungen in Jmpf
ſachen Gäſte ſind willkommen

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Die Orts
gruppe Halle veranſtaltet am Donnerstag den 21 Oktober abends
9 Uhr in den Thalia Feſtſälen eine öffentliche Verſammlung
in der Herr Richard Döring Hamburg über Jnhalt und Zu
W der deutſchen Handlungsgehilfen Bewegung ſprechen wird
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Patentiert wurde Herrn Jmmanuel Mager hierſelbſt
Streiberſtraße 50 eine Feuerung mit hinter dem Roſt liegender
Verbrennungskammer in der die Gaſe eine drehende und wirbelnde
Bewegung erhalten

Schwerer Unfall Das Schulmädchen Margarete Voigt kam
geſtern mit der rechten Hand in das Triebwerk der im Grundſtück
Auguſtaſtraße 16 aufgeſtellten Wäſcherolle wobei dem Kinde zwei
Finger abgequetſcht wurden Jn der chirurgiſchen Klinik mußte
ſofort zu der Amputation der Finger geſchritten werden

Geſtürzt Bei Anbringung eines Firmenſchildes am Grund
ſtück Oleariusſtraße 10 ſtürzte geſtern der Schloſſergeſelle Karl
Kertzer mit der Leiter K zog ſich hierdurch einen Bruch des
rechten Fußes zu und mußte mittels Krankenwagens dem St
Eliſabethkrankenhauſe Sugetn rt werden Die Leiter entſprach nicht
den polizeilichen Vorſchriften

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Eisleben 19 Oktober W Die Zahl der Aus

ſtändigen bei der Mansfelder Kupferſchieferbauenden Gewerk
ſchaft hat ſich heute von 4690 auf 4550 vermindert die
ſich auf folgende Betriebe verteilen Niewandtſchacht 877 Eduard
ſchacht 362 Freieslebenſchacht 548 Glückhilfſchacht 235 Zirkelſchacht

u r

673 Hohenthalſchacht 1254 Paulſchacht 868 Roh
b An Mnlthütttg S San

Ge Panzerſchiff Jena

treters des Budgetausſchuſſes Schießverſuche mit 350 Milli
meterGeſchützen gegen das eigene zu dieſem Zwecke umgebaute

Es handelt ſich darum die Geſchütze zu
prüfen die an Bord der neuen 18000 Tonnen Panzerſchiffe zur
Verwendung gelangen ſollen Das Ergebnis der Schießverſuche
wird geheim gehalten Es heißt die Verwendung dieſer Ge
ſchütze dürfte eine bedeutende Umwälzung im Bau dieſer
Geſchütze hervorrufen da die Wiederſtandskraft bedeutend ver
ringert werden müßte

Paris 19 Oktober W Die Marſeiller Hafens
arbeiter haben ihren im Einverſtändnis mit dem Allgemeinen
Arbeiterverbande gefaßten Beſchluß zum Zeichen des Proteſtes
der Hinrichtung Ferrers ſpaniſche Schiffe zu boykottie
ren geſtern ausgeführt indem ſie ſich weigerten zwei ſpaniſchen
Geſellſchaften gehörige Schiffe zu verladen

Paris 19 Oktober W Der Aviatiker Graf
Lambert erklärte bei ſeiner Landung daß er ſich ſchon ſeit
längerer Zeit mit der Abſicht getragen habe nach Paris zu
fliegen Als er den Flugplatz von Juviſy verlaſſen habe habe
er den Eiffelturm erblickt und da ſei ihm der Gedanke ge
kommen auf dieſen zuzuſteuern Er habe den Turm in einer Höhe
von 100 Metern überflogen und ſei dann zurückgekehrt wobei ihm
als Zielpunkt das große weiße Reſervoir von Juviſy diente Er
habe niemals das Gefühl einer Gefahr gehabt Der Lärm ſeines
Motors ſei ihm ein wenig unangenehm geweſen

Ein Berichterſtatter erzählt als die Gattin des Grafen
Lambert am Nachmittag gegen 5 Uhr mit einer Dame über
den Vendemeplatz ging habe ſie wahrgenommen daß die Leute
in die Höhe ſchauten Sie ſei unwillkürlich dieſen Blicken gefolgt
und habe in einer Höhe von etwa 250 Meter den Apparat des
Grafen erblickt und ausgerufen Das kann nur mein
Gatte ſein Er iſt der einzige Aviatiker der gegenwärtig in
Paris mit einem Wrightſchen Apparat fliegt Jn begreiflicher
Aufregung ſei die Gräfin nach Hauſe geeilt wo ſie in einer halben
Stunde telephoniſch die Meldung von der glücklichen Rückkehr ihres

Gatten erhielt
Liſſabon 19 Oktober W Geſtern abend gegen 11 Uhr

iſt in der Nähe der franzöſiſchen St Ludwigskirche eine Bomb
explodiert Die Fenſter der Kirche und der umliegenden
Gebäude wurden zertrümmert Die Polizei ſperrte die Kirche ab

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfelä Deolitzseh Eilenburgan ugd Verkauf von Wertpapieren Linlösung von Voupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Veorzinsung von Geldeinlagen etc ete

Kursbericht der Halleſchen Vankfirmen vom 19 Oktober 1909

Dividende Zins 242 Kurs
für Proz termin Notiz
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Stadtanleihen ete
Hall eonv 4/ proz Stadt Anl v 1882 u 96 250do 3 proz Theat Anl v 1883 u 93 500do do Stadt Anl v 1886 u v 3 96,256do do do v 1892 n 31 956do do p 1909 Ser II S u 94,50Bdo do v 1909 Ser I u II S u 4 106 756do do v 1900 Ser IV S n 4 1100,756do do v 190 Ser V S u 4 100,756do do v 1905 Ser I S u 4 I101bzdo do v 1905 Ser I unt v 1912do 3 Zoolog Garten Anleihe u 326Akener proz Stadt Anl u 37 94 50Erfurter 3 proz do v 1I888 u 1901 u 94,25b zdo do do v 1893 u 1801 IIII n 94 50do 4proz do III v I893 u 4 101 hdo do do v 1901 u 160,756do do do S U 4 1100,756Halberſtädter 3 proz Stadt Anl Vervech 3 2 506
Naumburger do do à u 3 92Nordhäuſer StadtAnleihe von 1908 u 4Weißenfelſer StadtAnleihe von 1887 u 3 1006do do do 1809 S u o 3/ 100 306Zerbſter do doLandſchaftl Centr Pfandbr a udo do ws t U 4 wenSächſ 4 proz landſchaftl Pfandbr u 31 109,756do 4 proz do do neue u 3 1100 50bado 3 proz do do S u 3 93 3090do 3proz do do udo 3 proz Provinzial Anleihe S vVerschUnſtrutReg Ank BretlNebra u 96,10

An eihen induſtr Geſ
Ammendorfer Papierfabrik 4 proz Oblig s u 4 v85

do do do do m u 101,50Bernb Maſchinenfabrit Obl rckz 103 h nBruckdorſNietlebener Braunkohlen Obl u 97,750BruckdorfNietlebener Bergbau n 4r, 100,75 bauConſol Hall Pfännerſchaſts Oblig u 4 98 254Cröllw Aktien Papierj 4 proz Hyp Anl S u 4 sEilenburger Kattun proz Oblig u I 100,506Eiſenacher 4 proz Kammgarnſpinnerei Oblig

vchz mit kor pr a I00 600F Zimmermann Co Maſchin 4 pr H A u 4 38 25b2
Grube Glückauf 4 proz Oblig i u woHalleHettſtedter proz Oblig u 7 89,50Bvo roz do S u l100,306Hall Straßenbahn 4proz do u 4 99,250Krffhäuſerhütte 4 proz Hyp Anleihe S u 4 266Gottiried Linduer 4 proz Anleihe u a 100,500
Mansfeld ſche Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft

Eisleben Anleihe i 103,20Bdo do do t u 7Naumburg Braunk abg 4 pr Hyp Anl u 98b2 GSächſ Thür Braunk V 4 proz Schuldv n 4 976do II rügz mit 202 proz n 4 97 506Sächſ Thür Braunk Ver Anl rückz 102 101 25 baF herWaldauer Braunkohlen 4 proz do 97,50

tl un t

4

Werſchen Weißenf Braunk 4 pr Obl 18909 h 4 98 25Bdo do do do 1898 n 4 506do do do do 1902 ndo do rückz 102 u i 1026Zeitzer Parafſiüm u Solarölſabrik Anleihe u 4 917 500

do do de u 102baAktten
Halleſche Bankvereins Aktien 1907 9 4 1516
Spar u VorſchußBankAttien 1903 4 4 87,500Ammendorfer Papierfabrik Aktien 1907/08 15 4 2200
Bernburger Maſchinenfabrik Aktien 1907
Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Aktien 1907 C8 13 4 1140
Cönnern Malzfabrik Aktien lI1s07/081 11DörſtewitzRattmannsdorf Braunk Akt 190708 2 v 3482
do VorzugsLittien I el V 4 908Eilenburger Kattun Manufaktur Aktien 1307 o85 0 4 toiB

Eiſenwerk Brünner Artern 1307 t 4 11443Glauzig Zuckerfabrik Aktien t207 os i2 4 4 156Halle Hettſt A La A g 3 proz 13907 el 4 i

do La B 4 7Halleſche AktienBierbrauerei Aktien i907 08 0 P 4 832
alleſche Maſchinenfabrik Aktien 1907 26 t Jdalleſche Straßenbahn Aktien 1908 4 1 4 99,50 G
alleſche PortlandCement Fabrik 1908 5 4 I1016ildebrandſche Mühlenwerte Aktien 1907 os 18 4 167,256
örbisdorf Zuckerfabrik Aktien e e 1307 s 11
Kyffhäuſer Hütte Aktien 1907 6 4 4 xLandsberger Malzfabrik Aktien e e 1897 O 9 1 1206
Lindner Gottfried Aktien 1808,/09 10 4 1456Naumburger Braunkohlen Aktien I l J 4 lI1o8b2zB
Riemberg Malzfabrit Aktien e t988 C v 4Nienburger Schloßmälzerei Aktien i 1907 4 SRiebeckſche Montanwerte Aktien 1307/08 12 1956
Sächſ Thür Braunt St e em 5 4do do St Pr Akt I Em 1907do do e do 5 tWaldauer Brannkohlen St Aktien tod 12 R 2206
Wegelin Hübner G Aktien l 322 Ip8 500Werſchen Werßentels Braunkohl Akt los 1 14bzB
Zeiter Maſchinenbau Attien Shacdey u e 11 oeitzer Pargifi i U SolarölfabrikAktlen Hloo7 s 11 4 1509,60BLeerg lle Aktien e 9 2 184 h

1
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Rathausſtrafze 2Möbelfabrik u Magazin Bern Gram e nene u

2
3 Beehre mich meiner verehrten Kundſchaft ſowie einem geehrten Publikum ergebenſt anzuzeigen daß ich dem Zuge 2 Neuzeit folgend in meinem

zweiten Grundſtück
Mittelſtraße 54 ehemalige Reitbahn des Univerſttätsreitlehrers Herrn Sehreiber

S eine Ausſellung von 27 Muſterzimmern mit Dauer ne und Kunſtgemälden
eingerichtet habe und lade zur Beſichtigung ohne jeglichen Kaufzwang ergebenſt ein Mein auptgeſchäftslokal bleibt wie bisher

Rathausſtraße 2 neben dem Sparkaſſengebäude und Bauer s Hrauereiin unveränderter Weiſe beſtehen und biete unter Hinzunahme meines zweiten De dennianst Mittelſtraße 5a über 80 komplette Muſterzimmer in allen gang

baren Holz und Stilarten bei reeller billigſter Preisſtellung unter langjähriger Garantiees wird mein fortgeſetztes Beſtreben ſein das mich beehrende Publikum in aufmerkſamer und reellſter Weiſe zu bedienen und bitte dieſes mein bedeutend

erweitertes Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen Hochachtungsvoll ergebenſt
W Bernh Grumwalch Tiſchlermeiſter Fe

x Für die Neueste Frisur
en

führen wir alle Neuheiten in Here e Seitenkammen Vorsteokkämmen We
Naokenkämmen Schmuoknadeln man

liefere foh noch S desr0 Z 8 rm 86 833 n ranges t in grösster Auswahl zu den an dmer e bekannt billigen Preisen richte x Vereitt oZu Pfg p Zentner ab Lager Sanle Briketts von hervor G R t We
e 65 War ragender Meizkratt e Leipzigerstrasse 90 Anh5 2 7 ass Mitglied d Rab Spar Vereins fängW e S 9e Zu II AMK p 1000 Stück ab Lager Nasspresssteine d J J5 e tage 13 prima Qualität S 3411S 9 v v frei Gelass e x ichS S èGarantierten Dauerbrand mit jeder Hausbrandkohle arc erzielt man mit Taue S e a dg2 n S Winters Dauerbrandöfen Patent 6 feDallor Tr m Ganenaer Ves l Wigoters Dauerbrandöfen Patent Germanen i

5 Fernsprecher 1439 S v

e S in gleich vorteil erster Künstler rhafter Weise wie i zu ee Se S e re e e bei Oefen nach NMontage ur je e e amerikanischem echt wenn am daMeiner sehr geehrten n oder irgend einem Ofen der Name den
schaft bringe ich hiermit zur anderen System Germane Neu wärt

z Kenntnis dass wenn Füllraum en S 55
e S grösse Brennma Kaufsliste Nr

F B Dö i nalle d S terial Bedienung mit farbigen Ab 7
und Zugverhält bildungen zu be u9 Gr Ulrichstr 33/394 Fernspr 836 2 nisse gleich sind J ziehen durch diejetzt auch mit dem neuerdings Neue Modelle en e Verkaufsstellen

W e e an nach Entwürfen dc arblos ausgetü werden S Slügel Parfümerſe Fritz Misehke re en ernpelmannS a r An der Universität 1 II Iſſ eS er e krause2 h Er ürieustr b7 Kleingehmieden b

Pi s Für
janos z huhwarenhönn

m 3 S ADWwadeddadd er T wo n i vent im ehren

S f e Knger irrtS Grösste Auswahl am Platze La 69 70 instrumente S empfehle mein großes Lager in 5
S Vertretung nur erstklassiger Firmen von Weltruf wie Blüthner Steinway Sons u a al a J 4 e2 Ibaech Feurieh Förster Irmler Römhblld Steck Sohledmayer ete S Färberei n A ershbergern

v dwPianolas Pianola Pianos S en x e z 7 G ij gch v Aut weine Spezial Abteilungzschunen u hII Pantoffeln kür Reinigung von Herren Garderobe
von Estey Brattleboro U s und Hofberg Leipzig v J t e mache ich besonders aufmerksam

Reiche Auswahl Solide Preise S u Aubgsſen Dqrospreisen Bes Läden am RBlatze
i Eiccm Fernsprecher 1248 und 1252 re e Uure S gold66 rere an

7 dtügFärberei und chemische Reinigungs Anstfalt h zFabrik u raspr 19 und hifi Barha,rastrasse 2a Ferner Zienun märenh W
I D e v von Damen u Herrenkleidern Möbel ift h t derW ärberei l Reinigung stofton jeder Art und Teppiehen 0 g r Se geht
Waschanstalt z5 J 3 nach wunn T DOitFärberei u Wäscherei für Federn u Handschuhe u u e e tat AerFärben von Spitzen unc Einsätzen nach Muster 511672 Gewinne Geeamtwert M an

in nicht zu übertreffender Ausführung E 9 rBesondere Ahbtellung roſiDampfwäscherei Maschinenfeinplätterei Hauptgewinne A henLäcen Ludw Wuchererstr 55 Gr Steinstr 34 Merseburgerstr 5 Geiststr 29 Südstr 53 F derZwingerstr 23 Schmeerstr 11 Mansfelderstr 4 Merseburg a Markt 24 richKostentfreie Abholung und Zustellung durch eigene Gesehirre n e e e ſcha

g 11 Lose e e eugCoss a 1 R 15 an Beig orto und Liste 25 Pfg extra Ree s z Lose ilo ist unbe ändDreifach patentient H C Kröger e ctritten eUnterzeichnete empfehlen sich zur Anfertigung von modernem z v Friodrieoh le roneeleganten Gesundheits Sehuhwerik Besonders für emptfindliche Füsse a strasse 193 a aller Schuhputzmittel
Platt und Senkfüsse geeignet Hierbei wird nach besonderen Grundsätzen und e mozweckmässig verbesserten Leisten dem Fussgewölbe eine angenehme Stütze gegeben e Es erzeugt im Moment Da
und das Körpergewicht völlig gleichmässig auf Fuss und Schuhsohle verteilt demzufolge werden Ballen und Grosszehen bedeutend entlastet und sämtliche Fuss Schmerzen eleganten dauerhaften Hoch ver

5 kurzem bedeutend gelindert Bestellungen nehmen entgegen S Damen r glanz und erhält dabei das Leder zu
A Pirl R Soelka H Metzner R Roffmann e eerece to W Lertr u Fabriklager Weise Geiſtſtr 32 T

Geiststrasse 10 Martinstrasse 3/4 Nikolaistrasse 6 Beesenerstrasse 6 T 060 75 00 u 25 h v 5Glauchaerstrasse 61 Händelhaus Wolfstrassen Ecke Verſand nach allen Orten S

r S egegene J e Katalog Nr re o hBeſtätige Jhnen hiermit gern daß das von nen vezogene u eeine aus Eſſen Sie e un S Eine Tasse feinste unübertroffeneBandwurmmittel Solitaenia ren täglich onis Gr Ülrichſtr Bouillon erhalten Sie mit
er 7 7 x wenn Sie Jhre Geſundheit er 3 utfen Und vieie Mittel n brgiht 39 ſage hen wehen halten wollen Garant reinen F Fernr Bouillon S Rindu
tnnigſten Dank und werde Sie in Julunft beſtens c e d Blütenhonig hervorragend Extract Bouillon Extraktdi rer Pericht ein e aheenn der Zu e mit micht tm höne Qualität Pfd 0 beiringſten Brechreiz angekommen und ging der Wurm in einem Stück mit 5 Pfd 75 5 empfiehlt a n h e c e Käutflichin Drogen Kolonialwaren5 ab wie die mikroſkopiſche Unterſuchung ergab Hochachtungsvoll an z ach Breiteſtr 1 u Markt C ſe J f äſge U Delikatossgeschätten

nochmals dankend zeichne S eehnn e alt 80 Roter Turm 12 auch c empfiehlt rel Beliort Buggſtrabe 8 w
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